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Konten der Evangelischen
Kirchengemeinden 
Blankenfelde und Jühnsdorf:
Mittelbrandenburgische Sparkasse
Potsdam, BLZ 160 500 00
Kontonummer: 364 102 031 9
Dahlewitz und Diedersdorf:
Berliner Volksbank, BLZ 100 900 00
Kontonummer: 310 134 200 9

Gemeindebüro: Annegret Schiller
Montag bis Freitag: 10 bis 12 Uhr
Gemeindezentrum, Dorfstraße 21
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 27 78
Fax: 03379/37 27 85
E-Mail: EKG-Blankenfelde@arcor.de

Pfarrerin Gerda Kwaschik
Dorfstraße 21, 15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/37 47 12
E-Mail: gerdakwaschik@web.de

Pfarrer Karsten Weyer
Dorfstraße 24, 15831 Diedersdorf
Tel.: 03379/37 21 61
Fax: 03379/310 02 21
E-Mail: karsten.weyer@kkzossen.de 

Diakon Thomas Hartmann
Wilhelm-Raabe-Straße 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 88 57
Fax: 03379/20 22 57
E-Mail: thomas.hartmann@kkzossen.de

Katechetin Etna Krause
Lerchenweg 27, 15827 Blankenfelde
Tel.u. Fax: 03379/37 37 07

Kantorin Hanna Maria Hahn
Brandenburger Platz 5
15827 Blankenfelde
Tel.: 03379/3 87 21
Fax: 03379/20 78 53
E-Mail: hanna.hahn@t-online.de

Büro des Diakonischen Werkes 
Teltow-Fläming e.V.
Renate Maschke, Wilhelm-Raabe-
Straße 15, 15827 Blankenfelde
Tel. u. Fax: 03379/20 79 64

Friedhofsverwaltung: Gabriele Walther
Berliner Damm
Tel. 03379/99 77 86 
Handy: 0176/21 98 40 74 
Fax: 03379/37 93 07

SOMMERMUSIK UND MUSIKSOMMER
7, 12, 14, 15 UND 18

GOTTESDIENSTE 10, 11
FUSSBALL IM GETÜMMEL 17
EINLADUNG DER EHRENAMTLICHEN 15, 18
SENIOREN 6, 14, 17
KONFIRMANDEN 6, 7, 9, 14
NOCH MEHR FÜR KINDER 13, 14  
IM ZEICHEN DES KREUZES 19
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KINDER, KINDER!
HIER IST RICHTIG
ETWAS LOS: VON
DEN PAMPERS-
ROCKERN BIS ZU
DEN ANSPRUCHS-
VOLLEN TEENIES –
FÜR JEDEN GIBT ES
EIN ANGEBOT

SEITE 4 UND 5

Aus dem Inhalt

Adressen



Christus hat jetzt keinen anderen Leib als
euren, keine Hände außer euren. Eure
Augen sind es, durch die Christi Erbarmen
auf die Welt schaut. Mit euren Füßen geht
Er umher und tut Gutes. Mit euren Händen
will Er uns jetzt segnen. 

Theresia von Avila (1515-1582)

Liebe Leserin, lieber Leser,
vierundzwanzig Jugendliche aus unseren
Gemeinden empfingen in diesem Jahr Got-
tes Segen und bekannten, ihr Leben weiter
mit Gott und der christlichen Kirche gehen
zu wollen. Eine Frage, die ich den Jugend-
lichen stelle, lautet: “Wollt Ihr Euch an die
Kirche Jesu Christi halten und Eure Gaben
einbringen?” Dabei geht es um die Bezie-
hung des einzelnen Christenmenschen zur
Institution Kirche bzw. zur konkreten Kir-
chengemeinde.

Christlicher Glaube ist ohne diesen Bezug
des Einzelnen zur Gemeinschaft und ohne
seine Mitverantwortung dafür nicht möglich.
Die Ansicht “Ich hab’ zwar meinen Glau-
ben, aber die Kirche brauche ich dazu
nicht”, ist dennoch kein Randphänomen.

Zwar mag irgendein Glaube dahinter ste-
cken, christlicher Glaube jedoch nicht.
Wenn die Liebe das Wesen des christlichen
Glaubens ist, dann ist dieser Glaube ja auf
ein Gegenüber, letztlich auf die Gemein-
schaft ausgerichtet und angewiesen. Liebe
existiert nie für sich allein. Und die Gemein-
schaft derer, denen in der Nachfolge Jesu
Christi die Gabe der Nächstenliebe ge-
schenkt ist, ist die Kirche.

Zweitens: Derjenige, der sagt “Ich hab’
zwar meinen Glauben, aber die Kirche brau-
che ich dazu nicht”, kann mit dieser Haltung
leben. Die Kirche würde bei weiter Verbrei-
tung dieser Haltung sterben. Kirche lebt von
Menschen, die ihr die Treue halten und die
ihre Gaben einbringen.

Und nun bin ich beim Hauptthema dieser
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Seine Gaben einbringen

alles aktiv am Leben unserer Kirchenge-
meinden beteiligt.

Das Aufzählen der Menschen, die ehren-
amtlich ihre Gaben in unsere Gemeinden
einbringen, nahm kaum ein Ende. In Die-
dersdorf haben wir mehr als sechzig gezählt,
in Dahlewitz kamen wir auch auf mehrere
Dutzend. In Blankenfelde und Jühnsdorf
wird es ähnlich aussehen.

Was für ein Schatz! So viele Menschen,
die dazu beitragen, dass Kirche lebendig
bleibt. Kein Arbeitsbereich unserer Gemein-
dearbeit könnte ohne solches Engagement
existieren: Verkündigung, Gemeindeleitung,
Seelsorge, Kirchenmusik, Öffentlichkeitsar-
beit, Feste, Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen – dies wäre undenkbar ohne die vielen
Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu
übernehmen und ihre Gaben einzubringen.

Ich bin zutiefst dankbar dafür, in Gemein-
den arbeiten zu dürfen, in denen so viele an
dem mitgestalten, was Kirche Jesu Christi
heute sein kann. Die Kirchengemeinden la-
den deshalb alle Ehrenamtlichen ein (S. 15
und 19). Bei diesen Gelegenheiten sollen
alle spüren, wie sehr wir uns darüber freuen,
dass Menschen sich an die Kirche Jesu
Christi halten und ihre Gaben einbringen.
Mein herzlicher Dank gilt schon jetzt allen,
dann aber auch mein Wunsch: erholen Sie
sich gut in der Urlaubszeit – auch von Ihrem
ehrenamtlichen Engagement!

Ihr Pfarrer

Zeilen: das Ein-
bringen der Ga-
ben. In den Sit-
zungen der ver-
gangenen Monate
haben die GKR
Dahlewitz und
Diedersdorf ge-
schaut, wer sich
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Großes Kindertagsfest
am 1. Juni ab 15 Uhr

Weihnachten im Sommer?

Aus eins mach drei!

Ein kleiner, aber feiner Trupp von Kindern
besucht in Dahlewitz regelmäßig die Chris-
tenlehre (s.S. 14). Bei der jetzigen Anzahl
der Kinder wird es schwieriger, ein Krippen-
spiel auf die Beine zu stellen. Schon jetzt
können sich Kinder und Erwachsene bei mir
melden, die gerne ein schönes Krippenspiel
am Heiligabend mitgestalten wollen.       

Thomas Hartmann

Wie soll das denn gehen? Die Dreieinigkeit
ist Thema des Familiengottesdienstes am 29.
Juni in der Dorfkirche Dahlewitz. Ganz be-
sonders Schulkinder sind angesprochen, na-
türlich mit Eltern, Großeltern und der ganzen
Gemeinde, daran teilzunehmen.  

Marianne Manz

im und beim Evangelischen
Gemeindezentrum Blankenfelde

mit einem Clown, mit Ponyreiten,
Schminken, einer Bastelstraße, einem

Lagerfeuer, einer Tombola mit tollen Preisen

mit Kuchen, Würstchen, Zuckerwatte, süßen
Früchten, Stockkuchen und Kaffee und

mit der Freiwilligen Feuerwehr Blankenfelde

Kinder sammeln für Kinder: Eine
Benefizveranstaltung für den kleinen Leon

Paul, der eine Delphintherapie braucht. 

16 und 17 Uhr: Hanna Hahn lädt zu einer
etwa zwanzigminütigen Orgelführung für

Kinder und Eltern ein. Die Orgel erzählt die
Geschichte von der kleinen Feldmaus, die in
die Welt spaziert, um die Liebe zu suchen,
und dabei so manches Abenteuer erlebt.
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Kinder, Kinder!
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Schwerpunkt

Highlife in der
Krabbelgruppe 
Seit Beginn des Jahres
freuen wir uns, dass un-
sere Krabbelgruppe kon-
tinuierlich anwächst.
Neue Kinder sind an je-
dem Dienstag zwischen
9.30 und 11 Uhr herzlich
willkommen. Wer uns
kennen lernen möchte,
kann das am 1. Juni
beim Kinderfest im Ge-
meindezentrum tun. Wir
freuen uns auf zahlrei-
che große und kleine
Besucher.

Krabbelgruppe mit
Carola Franke, Familien-
helferin des Diakoni-
schen Werkes TF
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Schwerpunkt

Dienstag ist der Kindermusiktag in unserer
Gemeinde (s. S. 12). Ab dem 2. September
laden wir Kinder von drei bis sieben Jahren
und ihre Mütter, Väter oder Großeltern zu
den “Minisingers Plus” ein. Von 16.15 bis 17
Uhr wollen wir gemeinsam singen und tan-
zen und  mit unserer Stimme das Instrument
kennen lernen, das jeder von uns als einma-
lige “Sonderanfertigung” von Gott bekom-
men hat. Die Kinder der 1. und 2. Klasse
können natürlich auch schon ohne Erwach-
sene kommen.                         Hanna Hahn
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Alle frisch eingeschulten Kinder sind am
Samstag, den 30. August, um 12 Uhr  mit El-
tern und Gästen gleich nach der Einschulung
zu einer halbstündigen Feier in die Dorfkir-
che Blankenfelde eingeladen.

Denn nicht nur mit einer neuen Schulta-
sche und unseren guten Wünschen, sondern
auch mit Gottes Segen sollen sie den neuen
Lebensabschnitt antreten.

Eingeladen sind alle Schulanfänger – ob
zu einer Kirchengemeinde gehörig, ob  ge-
tauft oder nicht. Wir heißen Sie herzlich will-
kommen.                  Gerda Kwaschik

Sie ziehen an einem Strick.
Alina, Philipp, Rosanna und

Rodolfo (v. li.) geben alles. Die
Pfadis (ab sieben Jahren) treffen

sich immer am Montag von 17 bis
18 Uhr mit Daniela und Carolina

beim Gemeindezentrum 
Blankenfelde.  

Fünf verschiedene Feuer:
ein Gitterfeuer, zwei Sternfeuer und zwei
Pyramidenfeuer. Fleißig wurde Holz gesucht und
entdeckt, wie man mit einem
Streichholz sogar nasses Holz zum
Brennen bringt. Dann legten wir eine
Mittagspause mit Stockbrot und
Würstchen ein.   

Das Pfadfinden wieder entdecken

21 Kinder aus Blankenfelde und Um-
gebung meldeten sich auf den Aufruf
des Verbandes christlicher Pfadfinder
und Pfadfinderinnen (VCP). Schnit-
zen, Feuer machen und Spielen ... Das
Wetter war perfekt dafür, und dank der
Sonne hatten wir noch mehr Spaß.
Auch das Spielen kam nicht zu kurz.
Mit dem Taschenmesser konnte kräftig
geschnitzt werden, leider auch so man-
ches mal in den Finger. Aber bis auf
ein paar kleine Pflasterwunden ist
nichts passiert.    Daniela und Carolina

Für Schulanfänger Neu, neu, neu!



Aus Freude am LebenGeburtstagsbesuche
wollen wir gemeinsam mit Euch vom 6.
bis 8. Juni nach Hirschluch zum Landes-
jugendcamp fahren. Aus Freude am Le-
ben, ja wirklich! Das ist das offizielle
Motto. Na, das passt doch! Es sind alle
eingeladen, die jugendlich sind. Kommt
mit und genießt ein Wochenende in Ge-
meinschaft – aus Freude am Leben.

Anmeldung bei Thomas Hart-
mann und Gerda Kwaschik
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Die Seniorennachmittage
in Blankenfelde finden weiterhin an jedem
Donnerstag um 14 Uhr im Gemeinde-
zentrum Blankenfelde statt. Wir beschäfti-
gen uns mit unterschiedlichen Themen, ar-
beiten mit der Bibel, singen, erzählen, be-
ten, hören Geschichten und trinken natür-
lich auch Kaffee. “Neue” sind immer herz-
lich willkommen.

Das Geburtstagscafé
findet immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat statt. Dazu werden die Geburtstagskinder
unter den Senioren besonders eingeladen.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich
bitte im evangelischen Gemeindebüro oder
bei Etna Krause. 

Blankenfelde

Die Konfirmandengruppen sind erfreulicher-
weise ziemlich groß. Es hat sich bewährt, die
große Gruppe in Kleingruppen zu unter-
teilen. Dafür brauchen wir Gruppenbetreuer.
Wer könnte dafür Zeit investieren? Keine
Angst: Die Stunden sollen nicht vorbereitet
werden. Die Gruppen sollen nur beaufsich-
tigt und geführt werden. Für die Vorbe-
reitung der Inhalte sind die  “Haupt-
amtlichen” zuständig. Sie geben rechtzeitig
ihre Konzepte an die Unterstützenden weiter.  

Infos bei Thomas Hartmann

Eltern unterstützen Konfirmanden

... treffen sich weiterhin am zweiten und
vierten Donnerstag jeweils um 17 Uhr. 
Termine: 12. und 26. Juni
Am 26. Juni um 18.30 Uhr verabschieden
wir uns als Gruppe in die schönen und erhol-
samen Sommerferien. Dazu laden wir Sie,
liebe Eltern, herzlich ein. 
Im Juli und August ist kein Unterricht. Wir
starten am Donnerstag, 25. September, um
17 Uhr, wieder im neuen Schuljahr:

Gesprächsabend zur Bibel 
und zu aktuellen Fragen 
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Geburtstagsbesuche oder Gratulationen per
Post für die Senioren der Evangelischen Kir-
chengemeinde übernimmt der Besuchs-
dienst. Wer sich ein Mitwirken vorstellen
kann, ist herzlich eingeladen. Das nächste
Treffen findet am 30. Juli um 10 Uhr  im
Gemeindezentrum statt.
Anfragen an Renate Maschke

Die Konfirmanden ...
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findet am 2. Juni und 7. Juli um 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum Blankenfelde statt.
Auskunft zum Thema des Abends erteilt das
Pfarramt Blankenfelde.     Annegret Schiller
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Blankenfelde

Möchtest Du im Frühjahr 2010 konfirmiert
werden? Wenn Du um 1995 geboren bist und
im September in die 7. Klasse kommst, bist
Du willkommen.

Melde Dich im Gemeindebüro und komm
bitte mit Deinen Eltern zum Informations-
abend, der am Mittwoch, 18. September, um
19 Uhr in der evangelische Dorfkiche statt-
findet. Dort werden alle wichtigen Informa-
tionen gegeben und Absprachen getroffen.
Der neue Kurs wird sich voraussichtlich je-
weils am 1. und 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 19 Uhr treffen. Pfarrerin Gerda Kwa-
schik und Diakon Thomas Hartmann werden
die Gruppe leiten. Teamer – das sind ehema-
lige Konfirmanden – werden uns tatkräfig
unterstützen. Wir freuen uns auf Euch! 

Ein neuer Konfirmandenkurs

Sie wurden konfirmiert

Musikalische Sommerblumen

Achtung, Achtung! An alle
Konfirmanden des Jahrgangs 2007
Hallo, liebe Ehemalige! Ich möchte Euch
am Sonntag, 6. Juli, herzlich zu einem
Wiedersehen einladen. Wir beginnen um
10 Uhr mit dem Gottesdienst und feiern
gemeinsam das Abendmahl. Bringt bitte
Eure Konfirmationskerzen mit!

Dann wollen wir unser Gruppensymbol,
Eure Hände, verewigen und schön mitein-
ander zu Mittag speisen. Carola Franke
wird uns ein phantastisches Festessen zau-
bern, und wir haben Zeit zum Plaudern
und Fotos betrachten. Ich freue mich auf
Euch alle und bin echt neugierig, was Ihr
so vorhabt. Gerda Kwaschik

Während des Kinderfestes am 1. Juni gibt
es jeweils um 16 Uhr und um 17 Uhr eine
kleine etwa zwanzigminütige Orgelfüh-
rung für Kinder und Eltern. Die Orgel
erzählt die Geschichte von der kleinen
Feldmaus, die  in die Welt spaziert, um die
Liebe zu suchen, und dabei so manche
Abenteuer erlebt.
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Am 4. Mai wurden sie in
Blankenfelde konfirmiert
(von links in Zickzack):
Tobias Faulstich, Felix
Titze, Marius Kunz,
Roman Schneider,
Christopher Czichowski,
Sabrina Wisniewski,
Julian Lagies, Jennifer
Ludewig, Sandra Braun
und Carola Skrok

Das Johannisfest am 24. Juni wird gegen
18.30 Uhr mit Volksliedern eröffnet, die
Kinderchor- und Flötenkinder mit allen
gemeinsam singen wollen.
Am 29. Juni singen Kantorei und Jugend-
chor im Gottesdienst um 10 Uhr Lob- und
Danklieder sowie Psalmvertonungen zum
Beginn der Sommerszeit 

Hanna Hahn



Erstmals beteiligt sich die Diedersdorfer
Kirchengemeinde am Dorffest, das in die-
sem Jahr am Samstag, den 5. Juli, stattfin-
det.

In den vergangenen Jahren gab es be-
reits gemeinsame Projekte unserer Kir-
chengemeinde mit Vereinen des Ortes, so
zu Erntedank oder zum Zweiten Advent.
In diesem Jahr darf das Dorf auf eine wei-
tere Gemeinschaftsaktion gespannt sein. 

Das Fest beginnt um 15 Uhr mit einer

Das Pfarrhaus Diedersdorf: Gelegentlich regnet es rein.
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Dahlewitz und Diedersdorf
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Zwischen Himmel und Erde: Abseilen vom Kirchturm

Spätsommerfest in Dahlewitz

Andacht unter freiem Himmel beim Dorf-
gemeinschaftshaus.

Danach kann man sich den üblichen ir-
dischen Freuden des Dorffestes hingeben.
Man kann aber auch dem Himmel ein
Stück näher kommen, indem man auf den
Kirchturm steigt. Das Besondere an dieser
Kirchturmbegehung ist der ungewohnte
Abstieg. Nicht mühsam Stufe für Stufe
sondern schwungvoll an einem Seil aus
dem Kirchturmfenster.       Karsten Weyer

Ach, wenn das doch so ein-
fach wär wie im Märchen!
Das Pfarrhaus Diedersdorf
braucht ein neues Dach.
Seit vielen Jahren wird
schon darüber geredet, pas-
siert ist seit langer Zeit
jedoch nichts.

Als uns ein mittelmäßi-
ger Frühjahrssturm in die-
sem Jahr ein Dutzend Zie-
gel vom Dach fegte, wurde
uns klar: Wenn künftig schlimmere Schä-
den verhindert werden sollen, ist Handeln
angesagt, zumal bei starken Regengüssen
auch hin und wieder Wasser einen Weg
durch das Dach findet.

Wie Sie sich vorstellen können, ist eine
solche Baumaßnahme für unsere kleinen
Kirchengemeinden eine massive finanziel-
le Belastung. Trotz eines zugesagten Zu-
schusses unseres Kirchenkreises, der etwa
die Hälfte der Kosten decken wird, sind
wir dringend auf Spenden angewiesen, um
die Arbeiten finanzieren zu können.

Wenn viele geben, funktioniert es viel-
leicht doch noch mit dem “Dächlein, deck
dich!”                              Karsten Weyer

Der Termin steht schon fest: Am Samstag,
den 27. September, wird unser Gemeinde-
fest mit einer Andacht in der Dorfkirche
beginnen. Im Anschluss wird zum Konzert
eingeladen und dann wird bei Kaffee,
Kuchen und Gegrilltem viel Zeit fürs Bei-
sammensein und Reden sein. 

Karsten Weyer

“Dächlein, deck dich!”
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Dahlewitz und Diedersdorf

Dietrich Wegmann ist seit 50 Jahren Pfarrer

Goldene Konfirmation in Diedersdorf

Neuer Konfirmandenkurs in Diedersdorf

Zwanzig bewegte Jahre
(1958-1978) war Dietrich
Wegmann Pfarrer der evan-
gelischen Kirchengemeinde
Dahlewitz. Obwohl mittler-
weile im Ruhestand kommt
er noch immer gern in unse-
re Kirche, übernimmt uner-
müdlich Vertretungen und
beeindruckt durch seine rei-
che Erfahrung und sein fun-
diertes Wissen.
In diesem Jahr jährt sich
zum fünfzigsten Mal der

Pfarrer i.R. Dietrich Weg-
mann feiert in Dahlewitz sei-
ne 50-jährige Ordination.

Tag seiner Ordination. Die
Dahlewitzer Gemeinde freut
sich, dass Pfarrer Wegmann
anlässlich dieses Jubiläums
am Samstag, den 2. August,
um 18 Uhr eine Vesper in der
Dahlewitzer Dorfkirche feiern
wird.
Nicht nur Dahlewitzer sind
ganz herzlich dazu eingela-
den. Im Anschluss an den
Gottesdienst wird Gelegen-
heit sein, mit Pfarrer Weg-
mann ins Gespräch zu kom-
men. Karsten Weyer

Wir laden alle im Jahr 1958 Konfirmierten
herzlich zur Feier der Goldenen Konfirma-
tion am 10. August ein.

Der Gemeindekirchenrat und ich hatten
ursprünglich nicht die Absicht, nach 2006
und 2007 auch in diesem Jahr zur Feier der
Goldenen Konfirmation einzuladen. Tradi-
tionell wurde diese Feier in unserer Ge-
meinde nur alle vier bis fünf Jahre für
mehrere zusammengefasste Jahrgänge be-
gangen.

Aber wie im vergangenen Jahr traten wie-
der zwei Diedersdorfer Gemeindeglieder mit
der Frage an mich heran, ob sie nicht in die-

sem Jahr hier ihre Goldene Konfirmation fei-
ern könnten.

Welcher Pfarrer sollte sich nicht freuen,
wenn sich Menschen einen Gottesdienst
wünschen und auch noch Verantwortung für
die Organisation der Feier übernehmen?
Herzlicher Dank gilt schon jetzt Irmgard
Matthes und Rotraud Krüger. Mit einem
festlichen Abendmahlsgottesdienst in der
Dorfkirche soll der gemeinsame Tag begin-
nen. Es folgen ein Mittagessen im Schloss
Diedersdorf und schließlich das Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen im Pfarrhaus.

Karsten Weyer

Im Herbst wird in Diedersdorf unter der
Leitung von Pfarrer Karsten Weyer ein
neuer Konfirmandenkurs beginnen. Unter-
richtszeit ist am Mittwochnachmittag. Die
Treffen sind vierzehntägig.

Auch wenn der Kurs in erster Linie für
die Kirchengemeinden Dahlewitz und
Diedersdorf angeboten wird, sind natür-

lich Jugendliche aus anderen Gemeinden,
denen dieser Termin gut passt, herzlich
eingeladen.

Ein Informationsabend für alle interes-
sierten Eltern und Jugendlichen findet am
Mittwoch, den 17. September, um 19.30
Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf statt.

Karsten Weyer



AM: mit Abendmahl 
KG: mit Kindergottesdienst
KC: mit Kirchencafé
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Gemeindesaal
Blankenfelde 

8. Juni, 8.30 Uhr
22. Juni, 8.30 Uhr
13. Juli, 8.30 Uhr
27. Juli, 8.30 Uhr
10. August, 8.30 Uhr
24. August, 8.30 Uhr

1. Juni, 10 Uhr, AM, KG
8. Juni, 10 Uhr, KG
15. Juni, 10 Uhr, KG
22. Juni, 10 Uhr, KG
29. Juni, 10 Uhr, KG
6. Juli, 10 Uhr, AM, KG, Jahrestag der 

Konfirmanden von 2007
13. Juli, 10 Uhr, Gottesdienst zum Ferien-

beginn
20. Juli, 10 Uhr
27. Juli, 10 Uhr
3. August, 10 Uhr, AM
10. August, 10 Uhr
17. August, 10 Uhr
24. August, 10 Uhr
30. August, 12 Uhr, Segnung der Schulan-

fänger
31. August, 10 Uhr, Startgottesdienst
7. September, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst, 

unter der Blitzbuche in der Nähe 
des Jühnsdorfer Weges

Dorfkirche Blankenfelde

Dorfkirche Jühnsdorf 

1. Juni, 8.30 Uhr, AM
15. Juni, 8.30 Uhr
6. Juli, 8.30 Uhr
20. Juli, 8.30 Uhr
3. August, 8.30 Uhr, AM
17. August, 8.30 Uhr

Gottesdienste
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Dorfkirche Dahlewitz

Dorfkirche Diedersdorf

1. Juni, 11 Uhr, AM, KG
8. Juni, 11 Uhr, Gottesdienst in Bewegung
15. Juni, 11 Uhr
22. Juni, 11 Uhr
29. Juni, 11 Uhr
5. Juli, 15 Uhr, Open-Air-Andacht am 

Dorfgemeinschaftshaus; kein 
Gottesdienst am 6. Juli

13. Juli, 11 Uhr, AM, KG
20. Juli, 11 Uhr
27. Juli, 11 Uhr
3. August, 11 Uhr
10. August, 11 Uhr, AM, Goldene 

Konfirmation
17. August, 11 Uhr
24. August, 11 Uhr
31. August, 11 Uhr, Jugendliche gestalten 

den “Anfangsgottesdienst”
7. September, 11 Uhr
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Gottesdienste

1. Juni, 9.30 Uhr, AM
8. Juni, 9.30 Uhr, Gottesdienst in Bewegung
15. Juni, 9.30 Uhr, KG
22. Juni, 9.30 Uhr
29. Juni, 9.30 Uhr, Familiengottesdienst
6. Juli, 9.30 Uhr, AM
13. Juli, 9.30 Uhr
20. Juli, 9.30 Uhr
27. Juli, 9.30 Uhr
2. August, 18 Uhr, Vespergottesdienst anläß-

lich des Ordinationsjubiläums von 
Pfarrer Dietrich Wegmann; kein 
Gottesdienst am 3. August

10. August, 9.30 Uhr, AM
17. August, 9.30 Uhr
24. August, 9.30 Uhr
31. August, 9.30 Uhr, Jugendliche gestalten 

den “Anfangsgottesdienst”
7. September, 9.30 Uhr, AM
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Flöten für Jugendliche
für Zwölf- bis Dreizehnjährige an jedem
Montag, 17.30 bis 18.30 Uhr, bei Hanna
Hahn am Brandenburger Platz 5

Blockflötenconsort
für Jugendliche und Erwachsene an jedem
Montag von 19.45 bis 21.15 Uhr im Ge-
meindezentrum. Für (Wieder-) Einsteiger
sind einige Stunden Einzelunterricht zur
Vorbereitung möglich.  
Infos bei Hanna Hahn

Kantorei
an jedem Mittwoch 19.40 bis 21.15 Uhr
im Gemeindezentrum Blankenfelde 
Infos bei Hanna Hahn

Nach der Sommerpause 

Jugendchor
für zirka Zwölf- bis Zwanzigjährige an
jedem Mittwoch 18.15 bis 19.30 Uhr im
Gemeindezentrum Blankenfelde – Infos
bei Hanna Hahn

Nach der Sommerpause laden wir in unsere
Chöre und Instrumentalgruppen besonders
herzlich ein. Kantorei-  und  Jugendchor be-
ginnen mit einem ganz besonderen Projekt.
Bei den Adventskonzerten am 29. und am
30. November wollen wir gemeinsam mit
dem katholischen Chor den ersten Teil von

Eine Schnupperstunde

Blankenfelde

Die Chöre und Instrumentalgruppen gehen
in den Sommerferien in die Sommerpause.
Blockflötenconsort, Kantorei und Jugend-
chor beginnen mit ihren Proben in der letz-
ten Ferienwoche am Montag, den 25. Au-
gust, (Blockflötenconsort) und am Mitt-
woch, den 27. August (Kantorei und Ju-
gendchor). Die musikalischen Kinder-
gruppen treffen sich in der ersten Schul-
woche wieder.

Posaunenchor
Der Posaunenchor beteiligt sich rege an
den Gottesdiensten und Konzerten der
Gemeinde und erfreut auch durch “open-
air”-Einsätze.
Proben an jedem Donnerstag um 19.30
Uhr im Gemeindezentrum Blankenfelde
Infos bei Siegfried Schiller

Händels weltberühm-
tem Werk “Der Mes-
sias” zur Aufführung
bringen. Neue Sänge-
rinnen und Sänger
werden sehnlichst er-
wartet und sind herz-
lich willkommen.
Wenn Sie Lust haben,
längerfristig oder nur
bei diesem Projekt

mitzumachen, kommen Sie einfach in eine
“Schnupperprobe”. Selbstverständlich kön-
nen Sie mich auch unter der Telefonnummer
03379/38721 anrufen und Ihre Fragen stel-
len. Übrigens: für fast alle sängerischen
Probleme oder Hindernisse gibt es eine Lö-
sung. Nur Mut! Hanna Hahn

Ein Teil von Händels
“Der Messias” soll ein-
studiert werden.

Flöten für Kinder und Kinderchor
Wir treffen uns an jedem Dienstag jeweils
im Gemeindezentrum. 
Von 15 Uhr bis 16.15 Uhr: Kinderchor und
Flöten für Kinder ab acht Jahren
16.15 bis 17 Uhr: “Minisingers plus” –
Singen und mehr für Kinder zwischen drei
und sieben Jahren in Begleitung eines Er-
wachsenen
Infos bei Hanna Hahn
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Die Krabbelgruppe freut sich auf neue
Krabbelkinder. Wer Gemeinschaft für sich
und seine Kinder sucht, ist herzlich ins
Gemeindezentrum eingeladen. Bei schönem
Wetter nutzen wir Buddelkasten und Spiel-
geräte im Freien. Termin: Dienstag, 9.30 bis
11 – Infos bei Ute Hartmann (Tel. 3 88 57)
und Carola Franke (0152/29 99 05 36)

Krabbelgruppe

Kinderkreis Blankenfelde
findet am 7. Juni und 5. Juli um 10 Uhr im
Evangelischen Gemeindezentrum statt.
Kinder im Alter von drei bis acht Jahren
sind herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause Kindergottesdienst 

In den Sommerferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt. Etna Krause

Christenlehre Blankenfelde 
Die Kinder der 2. bis 4. Klasse sind am 4.
Juni und 2. Juli jeweils um 15 Uhr ins
evangelische Gemeindezentrum eingeladen.
Ansprechpartnerin: Etna Krause

Kinderwerkstatt 

Gemeindekirchenrat 

Blankenfelde

Kids-Treff
Jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr treffen
sich Grundschulkinder im Jugendhaus auf
dem Gelände der Evangelischen Kirchenge-
meinde Blankenfelde zum gemeinsamen
Spiel. Infos: Ute Hartmann (Tel.: 3 88 57)
und Carola Franke (0152/29 99 05 36)

Vor und nach den Ferien
Am Sonntag, 13. Juli, um 10 Uhr, wollen
wir uns aus den regelmäßigen Gruppen-
treffen in die Sommerpause verabschieden.
Ferienzeit heist Reisezeit. Reisen ist etwas
Schönes, birgt aber auch seine Gefahren. In
diesem Gottesdienst wollen wir Gott darum
bitten, dass er auch in den Ferien “dabei”
ist.  
Am Sonntag, 31. August, um 10 Uhr, begin-
nen wir mit neuem Schwung mit einem
Startgottesdienst.

Bis zu den Sommerferien werkeln Kinder
im Grundschulalter an jedem Mittwoch von
15.30 bis 16.30 Uhr im Jugendhaus an der
Dorfstraße 21. Nach den Sommerferien
werden der Kidstreff und die Kinderwerk-
statt “fusionieren”. Am Inhalt wird sich
nicht viel ändern, aber der zeitliche Rahmen
wird ausgedehnt. Nähere Infos gibts, wenn
wir mit der Planung weiter sind.               

Thomas Hartmann

Sitzungen
Dienstag, 1. Juli, und Dienstag, 26. August,
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Neue Friedhofsverwalterin 

Im Gottesdienst am 27. April konnte Pfar-
rerin Gerda Kwaschik die neue Friedhofs-
verwalterin Gabriele Walther aus Blanken-
felde in ihr Amt einführen. 
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Konfirmandenunterricht in
Diedersdorf 

Wir treffen uns am 5. und 19. Juni, am 3.
und 17. Juli sowie am 28. August um 15
Uhr in der Dahlewitzer Kirche.

Kinderkreis Dahlewitz 
findet jeweils in der Kita “Blausternchen”
um 15 Uhr statt. Termine: 18. und 25. Juni
sowie 16. Juli
Infos bei Etna Krause

Christenlehre Dahlewitz
Alle Kinder sind zur Christenlehre in Dah-
lewitz eingeladen. Immer dienstags von 15
bis 16 Uhr in der Dorfkirche Dahlewitz. In
den Ferien findet keine Christenlehre statt.
Informationen bei Thomas Hartmann   
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Familiengottesdienst Dahlewitz 
Am Sonntag, den 29. Juni, gibt es um 9.30
Uhr einen Familiengottesdienst in der
Dorfkirche Dahlewitz.  
Thema: Aus eins mach drei!    

Marianne Manz

Gemeindekirchenräte (GKR) 
Der GKR Diedersdorf trifft sich am 3. Juni
um 19.30 Uhr und der GKR Dahlewitz am
10. Juni um 19 Uhr. Eine gemeinsame
Sitzung ist für den 1. Juli um 19.30 Uhr in
Diedersdorf anberaumt. 

Sprechstunde von Pfarrer Weyer  

Immer am ersten Donnerstag im Monat um
19 Uhr treffen sich Jugendliche im Pfarr-
haus Diedersdorf. 
Termine: 5. Juni, 3. Juli und 7. August        

Nils Küchler, Lisa Blank 
und Karsten Weyer

Pfarrhaustreff für Jugendliche 

Donnerstags zwischen 16.45 und 18 Uhr in
der Dorfkirche Dahlewitz – fällt vom 10. bis
31. Juli sowie am 21. und 28. August aus.
Mittwochs zwischen 18.45 und 20 Uhr im
Pfarrhaus Diedersdorf – fällt vom 9. bis 30.
Juli sowie am 20. August aus.

Treffpunkt Pfarrhaus Diedersdorf 
Wir treffen uns am 27. Juni, 25. Juli und
22. August um 19.30 im Pfarrhaus Die-
dersdorf.                          

An jedem zweiten Freitag
im Monat um 20.30 Uhr

Termine: 13. Juni, 11. Juli und 8. August

Taizé-Andachten
in Dahlewitz

Der Pfarrgarten Diedersdorf
Am 7. Juni, 12. Juli und 9. August braucht
unser Pfarrer zwischen 9 und 12 Uhr tatkräf-
tige Unterstützung bei der Gartenarbeit.

Seniorenkreis Diedersdorf 
Die nächsten Treffen des Seniorenkreises im
Pfarrhaus finden am 3. Juni und 1. Juli um
15 Uhr statt.

Diedersdorf und Dahlewitz

Diejenigen, die im kommenden Jahr kon-
firmiert werden, treffen sich weiterhin
mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr im Pfarr-
haus Diedersdorf – außer in den Schulfe-
rien naürlich.

Gemeindenachmittag Dahlewitz 

Am ersten, dritten und
fünften Freitag sowie
am zweiten und vierten
Dienstag  im Monat singen wir ab 19.30
Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf.  

Birgit Matzke, Tel. 0178/835 835 3

Das Chörchen
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Ausflug der Ehrenamtlichen

Sommerkonzert in Dahlewitz

Diedersdorf und Dahlewitz

Nach dem Frühjahrskonzert vom 17. Mai
wird es am 30. August auch ein Sommer-
konzert in der schönen Dahlewitzer Dorf-
kirche geben. Das internationale Ensemble
“La belle sonnerie” mit Cosima Speer  (Ba-
rockvioline), Filip Marius (Barockvioline),
Sarah-Luise Raschke (Barockcello), Kaori
Mune-Maier (Cembalo) erfreut mit Werken
von Corelli (Triosonaten), Vivaldi (Follia)
und Telemann (Triosonaten)

Karsten Weyer

I’m a young soul 
in this very strange world

Diedersdorfer Musiksommer

Jugendliche gestalten am 31. August einen
Gottesdienst. “Ich bin eine junge Seele in
dieser sehr sonderbaren Welt …” – so lautet
eine Zeile im Song “New Soul” der jüdi-
schen Sängerin Yael Naim. Oft scheint die
Welt besonders sonderbar, wenn wir etwas
Neues beginnen. Die Seele muss sich dann
erst einmal zurecht finden. So wird es vielen
Menschen nach den Sommerferien gehen,
wenn ihnen Neues bevorsteht.
Jugendliche werden vom 28. zum 29. August
einen Tag und eine Nacht im Pfarrhaus Die-
dersdorf verbringen und einen “Gottesdienst
zum Anfang” vorbereiten, den Jung wie Alt
am 31. August in den Kirchen in Dahlewitz
und Diedersdorf erleben können.

Karsten Weyer

Im dritten Jahr in Folge öffnet die Dorf-
kirche Diedersdorf an einem Sonntag im
Monat die Türen und lädt jeweils um 17 Uhr
zu einem Kozert ein. Alle Ensembles sind
auf die eine oder andere Weise mit unserer
Kirchengemeinde verbunden. 

15. Juni: Das “Kontrastprogramm” des in
Diedersdorf schon bekannten Vokalensemb-
les “16 Fuß”, vormals „Stimmband“, eröff-
net den Diedersdorfer Musiksommer mit
einer bunten Mischung aus geistlicher und
weltlicher Musik von ruhig und besinnlich
bis heiter und ausgelassen. Komponisten:
Bach, Sibelius, Billy Joel u.a.

6. Juli: “Take Four” heißt das neue Pro-
gramm von “Jazzless Saxelbar” von Jessica
Kochan und Birgit Matzke. Sie bieten mit
Saxophon, Mandoline, Klavier und Orgel ein
buntgemischtes Konzert. Komponisten: von
Bach bis Dave Brubeck

31. August: Die “Götterfunken“ aus Berlin
unter der Leitung von Martin Funke erfreuen
uns mit einem Reigen heiterer und besinnli-
cher Musik. Fünfzehn singende Männer la-
den ein, Bekanntes zu genießen und sich auf
Neues zu freuen. Komponisten: Charpentier,
Mozart u.a.

14. September: Vom Barock bis zur lei-

denschaftlichen Romantik – Der Abschluss
des Diedersdorfer Musiksommers wird dar-
geboten von Dorit und Sieglinde Essaadi
(Violine), Mathis Essaadi (Trompete) sowie
Birgit Matzke-Wennemuth (Orgel).

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. Es
wird um eine Spende gebeten, die den Mu-
sikern und der Kirchengemeinde zugute
kommt.  Karsten Weyer

Die Kirchengemeinden
Dahlewitz und Diedersdorf
laden alle Ehrenamtlichen
am 12. Juli herzlich zu ei-
nem Ausflug nach Berlin-
Mitte ein: zur Besichtigung
der Sophienkirche, zu ge-
meinsamer Andacht und
zum Beisammensein bei
einer Schiffsfahrt und zu
Kaffee und Kuchen.       

Karsten Weyer



Schultüten auffüllen
Nicht alle Kinder auf der Welt erhalten zum
ersten Schultag Geschenke. Oft können ihre
Eltern das Schulgeld nicht aufbringen. Viele
Kinder müssen mitarbeiten, weil das Fami-
lieneinkommen nicht mal für die Ernährung
ausreicht.
Wenn Sie überlegen, womit Sie die Schultü-
ten Ihrer Kinder füllen könnten, schauen
Sie doch einfach im Weltladen in Mahlow
vorbei. Hier finden Sie Süßigkeiten aus fai-

Gerd Lieske      Rollstuhlplatz + Rampe

Taxifahrer
Birkenweg 2, 15827 Blankenfelde

Taxi – Mietwagen
Gruppenfahrten bis 8 Personen
Flughafentransfer  
Krankenkassenfahrten
Kleintransporte
Handy: 0171/976 48 02
Tel.: 03379/ 37 16 01

Kindersitze an Bord!

Tel:   (03379) 5 89 10
Fax:  (03379) 5 89 11
E-Mail:Elektro_Stritzke@web.de

Beratung – Ausführung – Verkauf

Elektromeister
Ing. Dieter Stritzke
Im Gehölz 33
15827 Blankenfelde

Stritzke
ELEKTRO
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BESTATTUNGEN

Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

KKaarr ss tt eenn  BBeeee tt zz

rem Handel. Sie unterstützen damit Not lei-
dende Kinder aus aller Welt und tun gleich-
zeitig Ihren eigenen Kindern etwas Gutes,
weil die Rohstoffe größtenteils aus biologi-
schem Anbau stammen. – Geöffnet: Mo 10
– 13 Uhr, Mi 14 –18 Uhr, 1. und 3. Sa im
Monat: 10 –13 Uhr, Tel.: 03379/37 84 02 –
Am 23. Juni trifft sich das Team des Welt-
ladens um 12.30 Uhr in der Heimstätten-
straße 5 in Mahlow. Interessierte sind will-
kommen.                          Renate Maschke
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Frauenkreis
trifft sich an jedem dritten Montag im
Monat um 19.30 Uhr. Die nächsten Tref-
fen finden am 16. Juni im Evangelischen
Gemeindezentrum Mahlow und am 21.
Juli im Evangelischen Gemeindezentrum
Blankenfelde statt. ”Neue” sind herzlich
willkommen. Ansprechpartnerin ist Etna
Krause.

Gemeinsamer Mittagstisch
Am Dienstag, den 16. September, um 12
Uhr. gibt es wieder einen gemeinsamen
Mittagstisch für die Senioren der Blanken-
felder und Mahlower Kirchengemeinden.
Dieses Ma(h)l wird im Gemeindezentrum
Mahlow gekocht und gemeinsam aufgeges-
sen. Anfragen bitte an Etna Krause

Paddel-Tour
Vom 17. bis  20. Juli will ich in diesem Jahr
mit den gerade Konfirmierten in See ste-
chen. So ist eine andere Form der Begeg-
nung möglich. Kein Unterricht, sondern
einfach freie Zeit miteinander gestalten. Es
gibt keinen Zug, keinen Bus, kein Fahrrad,
sondern nur das Boot, das Zelt und viel,
viel Wasser. Anmeldungen bis zum 15. Juni
bei                  Thomas Hartmann 

Seniorenfahrt
Alle Senioren der Kirchengemeinden Blan-
kenfelde, Jühnsdorf, Dahlewitz und Die-
dersdorf sind nach Neuhardenberg eingela-
den. Auf dem Programm stehen der Besuch
der gerade restaurierten Schinkelkirche so-
wie eine Führung durch Neuhardenberg als
ein Zeugnis wechselvoller Geschichte. Wir
reisen mit dem Reiseunternehmen von Ro-
land Hahn. Termin: 9. September 
Anmeldungen bitte bei Etna Krause oder
bei Renate Maschke Tel.: 20 69 74.

Fußball im Getümmel

Fahrt nach Taizé
Für diejenigen, die sich schon angemeldet
haben, und für solche, die noch Interesse
haben, an der Jugendfahrt nach Taizé (15.-
25.8.) teilzunehmen, sei noch einmal an die
beiden verbindlichen Vorbereitungstreffen
erinnert: am Donnerstag, den 22. Mai, in
Zossen (19 Uhr, Kirchplatz 4) und am 11.
Juli in der Dorfkirche Dahlewitz um 20.30
Uhr.           Sabine Simunovic, Karsten Weyer

Jetzt geht’s los, und wir sind mittendrin:
Atmosphäre fast wie in der Südkurve,
Stimmung wie beim letzten Sommermär-
chen, musikalische und kulturelle Darbie-
tungen im Minutentakt: Unser gemeinsa-
mes EM-Erlebnis auf Großleinwand im
Gemeindezentrum bei Bier, Würstchen
und allem, was dazugehört, startet am 7.
Juni, gegen 15 Uhr. Wir nehmen die bei-
den Spiele Schweiz–Tschechien und Por-
tugal–Türkei zum Warmlaufen für das ers-
te Spiel der deutschen Mannschaft am 8.
Juni, um 20.45 Uhr. Vorher als Aufgalopp
Österreich–Kroatien um 18 Uhr. An den
folgenden Tagen gibt es jeweils Spiele um
18 Uhr und 20.45 Uhr. Wir werden die
meisten übertragen, auch wenn der Ge-
meindesaal vielleicht einmal nicht bis zum
letzten Platz besetzt sein wird. Ein “Muss”
ist allerdings der 12. Juni, da spielt um 18
Uhr Deutschland gegen Kroatien, sowie
der 16. Juni, wenn Österreich auf Deutsch-
land trifft. Die Viertelfinalspiele folgen
vom 19. bis 22. Juni, die beiden Halbfinals
um 25. und 26. Juni, jeweils um 20.45
Uhr. Schließlich endet auch diese EM mit
dem Endspiel, und zwar am 29. Juni, auch
um 20.45 Uhr. Also liebe Fußballfreunde:
Raus aus dem Sessel, rein in das Getüm-
mel, es lohnt sich.

Rainer Münch

Gemeinsam mit den Nachbarn
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Kretinga: Grundsteinlegung im Oktober
58 Minuten. Für die Rückreise dagegen
brauchten wir mit dem Flieger etwa siebzig
Minuten. 

Dazwischen haben wir viel erlebt und ge-
sehen. Am wichtigsten war die Begegnung
mit den Leuten vom Diakonieverein “San-
dora” und da gibt es nach langem “Schwei-
gen im Walde” nun die große Hoffnung, dass
es mit dem Bau eines Diakoniezentrums im
Oktober losgehen kann.

Thomas Hartmann

In der Woche nach Ostern besuchten neun-
zehn Menschen aus unserer Region und  aus
Koserow Kretinga in Litauen. Viele Grüße
sind auszurichten. 

Schon die Reise selbst war sehr spannend.
Mit dem Zug fuhren wir von Berlin-Gesund-
brunnen über Warschau nach Sestokai, das
an der Grenze zwischen Polen und Litauen
liegt. Weiter ging es über Kaisiodoris – das
liegt in der Nähe von Kaunas – nach Kre-
tinga. Die Hinreise dauerte 23 Stunden und

Blankenfelde

Johannistag: Unsere Gemeinde lebt vom Mitmachen
Am 24. Juni, am Johannistag also, feiern wir
wieder unser alljährliches Sommerfest. Erst
wird zwar der Alltag sein Recht fordern – es
ist ja ein Dienstag. Aber dann laden wir Groß
und Klein, Jung und Alt herzlich um 18.30
Uhr zum Johannisfest ein. 

In diesem Jahr bitten wir besonders alle
unsere Ehrenamtlichen aus unserer Mitte
ein, die beim Kirchendienst oder beim Aus-
tragen des Gemeindebriefes, im Kindergot-
tesdienst oder als Teamer im Konfer tätig
sind. Sie, unsere freundlichen Kuchenbäcke-
rinnen, unsere Kirchenältesten, unsere Ker-
zenverziererin. Sie, die Sie in den Ausschüs-

sen mitarbeiten, unsere
Fotografin und und und ...
Es ist beeindruckend, wie
viele Hände sich regen,
wie viele Ideen entwickelt
werden. Public viewing
gibt es nun auch bei der
EM, wieder sammeln Kin-
der für Kinder .... 

Sie alle laden wir herz-
lich ein. Das muß gefeiert
werden, und wir wollen
herzlich danke sagen.

Gerda Kwaschik

Zum Sommerausklang
Sonntag, 14. September, 17 Uhr in der Evangelischen Dorfkirche Blankenfelde

Musik zum Sommerausklang am “Tag des offenen Denkmals”
Es erklingt Musik für Orgel, Cembalo, Streicher und Klarinette.

Es musizieren: Elke Maas und Hendrickje Rechenberg (Violine), Uta Hilker (Viola),
Bernhard Suhm (Violoncello), Constanze Hahn (Klarinette,) Hanna Maria Hahn 

(Orgel und Cembalo)

www.autobahnkirchen.de
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Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Gemeindekirchenräte Blan-
kenfelde–Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint fünfmal jährlich.
Redaktionsschluss für die Ausgabe für September bis November ist am 3. August.
Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprechpartner:
Gerda Kwaschik, Karsten Weyer und Monika Uwer-Zürcher, Tel. 03379/37 42 22
E-Mail: monikauwer@web.de          Titelbild: Jakob Uwer, 12 Jahre                 Druck: Druckerei Grabow, Teltow

Taufen
Blankenfelde:
Jona Marie Franke
Gabriele Walther

Trauung
Diedersdorf:
Manfred und Petra Tietz (geb.
Püschel)

Beerdigungen
Diedersdorf:

Gertraud Gutz (81 Jahre)

Blankenfelde: 
Rolf Eßing (68 Jahre)

Günter Halte aus Berlin (83 Jahre)
Ursula Ziesche geb. Lehmann (82 Jahre)

Anna Rosada geb. Ziedrich (93 Jahre)
Brigitte Führ geb. Römler (83 Jahre)

Dahlewitz:
Hilde Marx (93 Jahre)

Günther Gohlke (82 Jahre)
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Im Zeichen des Kreuzes



reinschauen und
www.kkzossen.de
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Evangelischen Kirchenkreises Zossen in

fo
rm

ie
re

n


